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Gemäss ßeschluss des Bezirksgerichts Weinfelden vom 22. April 1905
wird der unbekannte Inhaber nachfolgender, mit Couponsbogen und Talons
versehener, als Verthisst bezeichneter Schuldarbunden:

1) Inhaberdbligation Nr. 30,157 per1 Fr. 1000, d. d. 19. Juli 1899;
2) Inhaberdbligatlon Nr. 29,984 per Fr. 2000, d. d. 8. September 1899;
3) Inhahertjbligation Nr. 45,314 per Fr. 1000, d. d. 24. August 1900;
4) Inhaberqblfgatlön Nr. 59,444 per Fr. 1000, d. d. 30. Oktober 1902,

sämtliche''aal die1 Thttirg. Kantonalbank in Weinfelden als Schuldnerin
lautend, aufgefordert, diese Wertlitei binnen einer Frist von drei Jahrein —
von der. erstmaligen Puhllkation im Schweiz. Handelsamtsblatt an gereobnet
— der unterzeichneten Gerichtskanzlei unter gleichzeitiger Geltendmachung
seiner Ansprüche darauf vorzulegen, widrigenfalls die Urkunden als kraftlos

erklärt wären. (W. 46l)
Kreuzlingen, % April 1905.

Bezirksgerichtskanzlei Weinfelden:
Dr. A. Deneher.

Fürsprech Dr. Zeiger in Luzern, namens Roberty & Cie, Oelfabrikanten,
in Marseille, Plaoe de Lotette 4, verlangt die gerichtliche Amortisation
von vier der gemannten Firma Roberty & Cie zufolge Einbruobes in ihre
Bureaux vom 12./13. April abbin abhanden gekommenen akzeptierten
Tratten des Verbandes landwirtschaftlicher Genossenschaften der
Zentralschweiz in Sempacb, bezw. Hitzkirch, mit Sitz in Luzern, zahlbar bei der
Luzerüer Kantonalbank in'Luzern, im Betrage von Fr. 1395, verfallen am
6. Mai' 1905," Fr. 1395, verfallen am 8. Mai 1905, Fr. 1395, verfallen am
10. Mal 1905, und Fr. 1275, verfallen am 11. Mai 1905.

Gemäss Art. 793 ff. des Schweiz. Oblig.-Rechts werden hiemlt
allfällige Inhaber dieser Tratten aufgefordert, selbe innerhalb drei Monaten,
von der ersten Publikation im Handelsamtsblatt an gerechnet, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, ansonst die Tratten kraftlos erklärt
würden. (W. 49s)

Luzern, den 9. Mai 1905.
Der Gerichtspräsident: Helch. Schürmann.

Une onquöte est ouverte p ur döcouvrir et, en cas d'insucc&s, obtenlr
la cancellation de la premlörc expedition et une nouvelle expedition du
titre sulvant qui est ögarö:

Cedule du 6 mai 1885 du montant de fr. 4000 falsant primitlvement
en faveur de Henri Chervet, ills de Jean Joseph du Bas Vuilly, actuelle-
ment en faveur le Ida Marchand, ä Cherbourg, et de Paohe Henri, ä

Epainges (Vaud), contre Suzette Clero, nee Guillod, veuve de Jean, ä Lausanne.
Toute opposition ä oettq demande de cancellation doit etre annoncöe

au GreHe du Trlhunal du Lac ä Morat, jusqu'au 15 aoüt 1905 inclusivement.
M o r a t, le 9 mai 1905.

' (W. 48s) Le greffifl: C. von der Weld.

«m - I ' »'• ' •• .»!:

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparns. - Titoli smarrifi.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Bern
Bureau Biel

1905.8. Mal. Der Verwaltungsrat der Soeiete d'horlogerie„La Generale",
mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 436 vom 23. November 1903),: hat In
seiner Sitzung vom 9. Januar 1905 als Direktor mit Anfang vom l. Mai l9|Ö5
hinweg bezeichnet: Charles Ronny, von Chevroux, in Biel, weloher als
soloher die rechtsverbindliche Unterschrift der Gesellschaft führt. Die
übrijg^n Pürikte derfpühern Publikationen bleiben, unverändert'

o. Mal. Unter dein '
Namen Kantonal berniseher Hpagerjneiaterverr

band besteht ein Verein von im Kanton Bern angesessenen Mptzgermeistern
mit Slfz am Orte des jeweiligen gesohäftsleitendep Bqregue. Die .Statuten
sind am 2^,'April 1904 von; aer Generalversammlung angenommen worden.
Der Verband bezwecl^t, möglionst umfassende Hebung und Wahrung der
Geschäftsinteressen der bernischen Metzgersohaft aul^. Grundlage der
kantqnalen Gesetzgebung. Mitglied kapin jeder imi Kainton Bern seinen
Beruf. ausübende, ehrenfähige Metzgefmeister werden. Die Anmeldung
zum Eintritt' bat mündlich oder schriftlich bei einem .Vorstandsmitgliede
zu gesohehen. Die Organe des Verbandes sind: Die Generalversammlung,
der. kantonale Vorstand, das gesohäftsleitende Bureau. Die Generalversammlung

wählt den kantonalen Präsidenten, und den erweiterten
Vorstand, bestehend aus 15 Mitgliedern. Das gesohäftsleitende Bureau, bestehend
aus Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär, wird mit Ausnahme

des.Präsidenten .vom Vorstände gewählt Die Amtsdauer des Vorstandes
beträgt 2 Jahre; dessen Mitglieder sind wieder wählhar. Im Verkehr mit
Dritten führt der Präsident, resp. "Vizepräsident mit dem Sekretär die
rechtsverbindliche Unterschrift Für die Verbindlichkeiten des Verbandes
haftet einzig dap Yprbandsverpaögen. Sämtliche Beschlüsse und Einladungen
werden in der Schweiz. Metzgerzeitung publiziert Ueber die Auflösung
des Verbandes entscheidet die Generalversammlung und allfällig vorhandenes
Vereinsvermögen soll dem Verband scbwelz. Metzgermeister zugewiesen
werden. Der Sitz des .Verbandes ist zur Zeit in Biel. In das geschäftsleitende

Bureau sind gewählt worden: als Präsident A. Nikiaus, Metzgermelster;

als Vizepräsident und Kassier G. Fischer, Metzgermelster; und
als Sekretär J. Grädel, Journalist; alle in Biel.

9. Mai. Aus dem Zentralvorstande des Schweizerischen GrütliVereins
mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 246 vom 20. Joni 1903) ist infolge
Demission ausgeschieden Julius Albrecht, von Sargans, in Biel. An desseil
Stelle wurde als Sekretär in den Vorstand gewählt: Friedrich Kunz, von
Meinlsberg, in Biel, welcher kollektiv mit dem Präsidenten des
Zentralvorstandes zu zeiohnen befugt ist.

Sdnryz — Sehwyz — Svttte
1905. 9. Mal. Die Firma Adolf Ottiger in Arth (S. H. A. B. Nr. 103

vom 29. März 1898, pag. 42l) ist wegen verkauf des Geschäftes erloschen.

Freibirg — Fribourg — Fribprgo
Bureau cie Fribourg.

1905. 29 avrll. Sous Ia raison soolale Caisse d'epargne k de prets,
Kstavayer-le-Gibloux, il est cr66 one sooiötö anonyme, qni a son
siöge ä Estavayer-le-Gibloux et pour but de favoriser l'öpargne, de venif
au secours, au moyen d'avances, des personnes qui out besoin de fonds
et de favoriser flnanoiörement les oeuvres de charitö ou d'utilitö sooiale;
La duröe de Ia sociötö est illlmitöe. Les Statuts portent la date du l'r 16-
vrier 1905. Le capital sooial est de deux mille francs (fr. 2000); il est
dlvisö en 42 aotions nominatives, de 50 franos cbaoune. Les convocations
et publications se feront par cartes feoommandöes et par Ia vofe de la
FeuiUe olflcielle du cauton de Fribourg. La sociötö est representee vis-ä-
vis des tiers par son conseil d'admlnistration; eile est engagee vis-ä-vis
des tiers par Ia signature collective du president et du secretaire-oaissier.
Le president du oonseil d'admlnistration est Auguste Gendre, k Estava jer-
Ie-GIbloux, et le seoretaire-caissier Jacques Pittet, ä Rueyres-St-LaurenL
Bureau: ä Estavayer-le-Gibloux.

Appenzell A.-Rh. — Appenzeil-Rh. eit. — Appeizello est.
1905. 9. Mal. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Steinbrueh-

gesellseh&ft Wienaehten Aktiengesellschaft, mit Sitz in Heiden (S. H. A. B.
Nr 394 vom 22. Dezember 1899, pag. 1585, und dortige Verweisung)
hat in der ordentlichen Generalversammlung vom 27. April 1905 ihre
Statuten wie folgt abgeändert: Die Gesellschaft hat den Zweok,
Liegenschaften in der Umgebung von Wienachten zu erwerben und die darin
befindlichen Steinbrüche auszubeuten. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken) und ist eingeteilt ih*iö0 auf
den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 200 jede, welche vollständig einbezahlt
sind. Als Publikationsorgan der Gesellschaft wird der (Appenzeller
Anzeiger» in Helden bezeichnet. Ausserdem werden die Bekanntmaobungen
durch eingeschriebenen Brief den der Verwaltung bekannten Aktionären
zur Kenntnis gebracht. Die übrigen in den eingangs erwähnten Publikationen
angeführten Bestimmungen bleiben anverändert. '

Aargaa — Arg«vie — Argotia
Bezirk Aarau.

1905. 8. Mal. In der Firma H. Weber-Hegaauer in Aarau (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 17. August 1899, pag. 1067) ist folgende Aendernng zu
konstatieren: Die Firma ha( das Restaurant aufgegeben und betreibt nun
Handel in Getreide und Futterartikeln. Gesohäftslokäl: Bachstrasse Nr. 4055.

Neieiburg — Ncuebitel — Neiehltel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz).

1905. 8 mai. Le ohef de la maison Oswald Mariotti, aux Hauts-
Geneveys, est Oswald-Pierre Mariotti, fils de Baptiste, de Tremona (Tbsfiin),
eptrepreneu): aux Hauts-Geneveys, oü il est dopsioillö. Genre de commeroe:
Entreprises de bätlroents. Bureaux aux Hauts-Geneveys.

Sinai. Le chef de la maison Ludorieo Mariotti, aux Hauts-Geneveys,
est Ludovico-Bernardo Mariotti, fils de Hippolyte,. de Tremona (Tessin),
entrepreneur aux Hauts-Geneveyb,' oü il^stddaiioilte. Genre de commerce:
Eptreprlses, de. bätlpaepts. Bureau aux HautsrGeneveys,

8.mal. La, paiapn de, qpmmeroe H. Ellenberger-Perreaoadj au Petit
Cbözari q. 8. du <v du 21 sept. 1903, n° 362,. pflge. 1447} a cessä
d'exi8tqr( eashita.de renoqciation de la.titul^ire.

Bureau de La Charix-de-Fonds.
6 mal. La sooiötö en nom oollectif M. & II. Bloch, ä La Chaux-

de-Fonds (F. o. s. du b. du 12 jnillet 1904, n° 250), est dlssoute, l'aotif
ei le passif en sont repris par la maison (Maro Bloch, Huilerie LaSemeuso».

6 mal. Le ohef de la .maison Maro Bloeh, Huilerie La Sememe, k
La Chaux-de-Fond8, est Maro Bloch, de Pontarlier, domioillö k La Chanx-
de-Fonds. Genre de oommeroe: Epioerie, hulles etsavons. Bureaux: 1 Rue
du Marohö.



802

„CONCORDIA", Cölnische Lebens -Versicherungs-Gesellschaft.
Aktiv». Bilanz für den Schluss des Geschäftsjahres 1904. Passiva.

Mk.
24,000,000

1,647,525

83,269,382

5,331,099

7,469,567

1,281,269

2,147,230

757,900

712,818

50,081

2,805,037

129,471,913

Ff.

64

75

95

71

03

46

86

24

93

57

1) Wechsel der Aktionäre.
2) Grundbesitz:

Mk. 706,037. — a.

> 510,075. —

» 45,148.—
» 302 587. —

c.
d.

Geschäftshaus in Köln (Maria-Ablassplatz
15).

b. Geschäftshaus in Berlin (Markgrafen-
strasse 46).
Geschäftshaus in Bonn(Bahnhofstr.4).
Geschäftshaus in Breslau (Scbweid-
nitzerstadtgraben 15 und Salvator-
platz 8).

» 83,678. — e. Wohnhaus in Köln (Maria-Ablass-
platz 17).

3) Hypotheken.
4) Darlehen auf Wertpapiere.
5) Wertpapiere:

Mk.5,331,099. 75 a. Mündelsichere Wertpapiere.
b. Wertpapiere im Sinne des § 59,

Ziffer 1, Satz2 V. A. G., nämlich:
Nach landesges. Vorschr. zur
Anlegung von Mündelgeld zugelassen.
Pfandbriefe deutscher Hypotheken-
Akt.-Gesellschaften.
Sonstige Wertpapiere.

» —,

> —

» — — c.

6) Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen.
7) Reichsbankmässige Wechsel.
8) Guthaben:

Mk.1,235,433. 49 a. Bei Bankhäusern.
» 45,836.22 b. Bei anderen Versicherung&unter-

nehmungen.
9) Gestundete Prämien.

10) Rückständige Zinsen und Mieten:
Mk. 520,858.63 a. Auf Hypotheken.

» 20,625.— b.

» 7,437.50 c. »

20,795.44
188,183. 89

d.

Darlehen an die Stadtgemeinde
Köln.
Darleben an die Stadtgemeinde
Mülheim a. Rh.
mündelsichere Wertpapiere.
Vorauszahlungen (Darlehen)
auf Policen.

11) Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten:
Mk. 703,759. 34 a. Aus dem Geschäftejahre.

> 9,059. 52 b. Aus früheren Jahren.

12) Barer Kassenbestand.
.13} Inventar und Drucksachen.
14) Kautionsdarlehen an versicherte Beamte.
15) Sonstige Aktiva:

a. Darlehen an d. Stadtgemeinde Köln.
b. Darlehen an die Stadtgemeinde

Mülheim a. Rh.
c. Guthaben an Behörden u. dgl. m.

(B. 12)

Mk. 2,000,000.—
» 800,000. —

5,037. 93

16) Verlust.

3)

4)

5)

9
7)

11)

Aktien-Kapital
Reservefonds (§ 37 V. A. G., § 262 H. G. B. u. § 36
des Statute):
a. Bestand am Schlüsse des

Vorjahres Mk. 3,000,000. —
b. Zuwachs im Geschäftsjahre _» — —
Prämienreserven für:
a. Kapitalversicherungen auf den

Todesfall Mk. 72,840,078.95
b. Kapitalversicherungen auf den

Todes- und Invaliditätsfall » 29,994.01
c. Kapitalversicherungen auf den

Lebensfall » 3,865,516.45
d. Rentenversicherungen » 5,502,696.28
e. Sterbekassenversicherungen » 11,688.40
Prämienüberträge für:
a. Kapitalversicherungen auf den

Todesfall Mk. 4,120,803.57
b. Kapitalversicherungen auf den

Todes- und Invaliditätsfall » 16,649.53
c. Kapitalversicherungen auf den

Lebensfall » — —
d Rentenversicherungen » 4,229.94
e. Sterbekassen-Versicherungen » 73.64
Reserven für schwebende Versioherungsfälle:
a. Beim Prämien-Reservefonds

aufbewahrt Mk. 101,470.71
b. Sonstige Bestandteile » — —
Gewinnreserven der mit Gewinnanteil Versicherten
Sonstige Reserven und zwar:
a. Unerhobene Rückkaufspreise Mk. • 51,878.93
b. Ueber das Versicherungsjahr

hinausgezahlte Prämienraten » 40,303.33
c. Reserve für event. Verluste und

Bedürfnisse » 1,817,220.34
d. Kriegsreserve » 615,955.94
Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen
Barkautionen
Sonstige Passiva und zwar:
a. Guthaben der Agenten. Mk. 10,606.02
b. Guthaben Diverser » 101,434. 70
c. Guthaben der Sparkasse » 2,199,529.09
d. Nichterhobene Dividende der »

Aktionäre a. früheren Jahren » 4,080.—
e. Nichterhobene Anteile aus den

Kinder-Versorgungskassen > 1,488.33
f. Vorausgezahlte Zinsen » 17,436.34
g. Zurückgestellte Zinsen » 346.86
h. Unerledigte Unkosten » 1,952. —
i. Guthaben der Pensions-

Witwen- und Waisenkasse der
Beamten » 26,857.23

Gewinn

Mk.
30,000,000

3,000,000

82,249,974

4,141,756

101,470

2,189,968

2,525,358

144,175

2,362,730 57
2,756,4791 37

129,471,913 57

Schwei*
Geld Brief
Fr. Fr.

Schwei*
pr. Fr. 100.—

6. Mai — —
Amsterdam

pr. L 100.—
6. Mai 208. 40 208.75
Deutschland

pr. Mk. 100.—
6. Mai 123.08 128.16
Italien

or. Lir« 100.—
6. Mai 100.12 100.20

London
pr. £ 1.—

6. Mai 25.20 26.21
Paris

pr. Tx. 100.—
6. Mai 100.16 100.21
Wien

pr. Kr. IM.—
6 Mai 104.87 184. 95

New York
pr. 11.—

6.17'/<6. Mai 6.16'/«

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofllcielte

International© Wechselkurse
(Siolitkurce).

Amsterdam Deutschland Italien London Parle Wien New York
CWd

t
Brief

i.
Geld
Mk

Brief
Mk.

Geld
Ii.

Brief
L.

Geld
P« I

Brief
£

Geld
Fr.

Brief Geld
Fr. L

Brief
a.

60 Tag«

81.18 81.24 99.80 99.90 fr. 25. 227* 25.177' 99.80 99. 86 96. 226 96.85 —

169.88 169.40 208.— 208.20 IL 12.107* 12.057* 208.10 208. 30 198.75 198.96 —

— — 122.82'/? 122.921/. «1.20. 497* 20. 447« jß2.825 122.917« 117.326 117. 626 Mk. 4=0,967" et«.

81.31 81.36 — — L. 25.19 26.14 99.90 99. 967« 96. 40 96.66
Cbiok« C*Mo traut.

£»=*4.11 SM.U 26.157* 26.177* — — 26.147* 26.167* £10=11».« 248.15
ß ß

4.84M 4.86<I

81.33 ' 81.38 99.98«/« 100.037« fr. 26.167* 26.137* - — 95.426 95. 6b / 1 Fr. 6.167»

86.17 86.23 104.677* 104.777* (r. 24.067« 23.967* 104.70 104.80 - — —

4.20 4.2040 6.167* 6.177* $ 4.877* 4.867* 6.1676 5. 1660 — _

Kapitalanlagen.
Die Kreditanstalt in Zürich schreibt unter dem 28. April: Hand in

Hand mit der Konzentration der wirtsohaftliohen Tätigkeit, die sioh in
den letzten zwanzig Jahren vollzogen bat, ging die Umwandlung zahlreicher
Privatuntemebmungen in Aktiengesellschaften, indem die Kapitalien der
erstem für die Vergiösserung der Fabrikanlagen, Erneuerung der Maschinen
etc. nioht mehr genügten, vielmehr dafür der öffentliche Kredit in
Anspruch genommen werden musste. Die Zahl der Aktiengesellschaften auf
allen Gebieten der Industrie hat sich seit zwei Dezennien in ausserordentlicher

Weise vermehrt und nioht gering waren auoh die Ansprüche, welohe
daneben Staaten und. Kommunen zur Errichtung volkswirtschaftlicher
Werke, wie: Bau von Lokalbahnen, Wasser-, Gas- und Elektrizitätsanlagen,
Wohlfahrteeinrichtungen, ferner für militärische Zweoke an das Kapital
stellten. Eine Folge dieses zunehmenden Appells an den öffentlichen Kredit
war eine vollständige Verschiebung der Art des Besitzes, eine mannig¬

faltige Beteiligung an Banken, Transportgesellschaften und industriellen
Unternehmungen aller Art, sei es in Form von Aktien oder von Obligationen.

Das Kapital kenntheutekeinenatioualenGrenzen
mehr; es strömt dortbin, wo sioh ihm in bezug auf
Verzinsung und Sicherheiten die grössten Vorteile zu
bieten soheinen, es ermöglicht die friedliche Aufscbliessung neuer
Länder, stellt sich aber auch für Kultur und Volkswohlfahrt schädigende
Kriege zur Verfügung, wean damit ein Mehreingang von Zinsen und die
Wahrsoheinllohkeit eines Kursgewinnes verbunden ist. Ein Bliok auf den
Umfang der Kursblätter von jetzt und vor 30 Jahren führt die unglaublich
grosse Kreierung neuer mobiler Werte deutlich vo Augen; und neben den
an der Börse kotierten Papieren gibt es eine vielleicht nooh
grössere Zahl von Aktlenunternehmungen lokaler Bedeutung, deren Kapitalbetrag

für die Kotierung an der Börse zu klein ist, und endlioh kommen
dazu alle diejenigen Gründungen, die das Licht scheuen, und deren Pro-'
motoren es daher vorziehen, ihre Aktien und Obligationen ganz «unter
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der Haad» ins Publikum zu bringen, ohne die Einführung an einer Börse
damit zu verbinden.

Diese Versobiebung der Art des Besitzes und der Neuanlagen hat
einem Gebiet der regulären Banktätigkeit, nämlioh dem Anlagegesohält
und dem damit zusammenhängenden Titeldienst nene Perspektiven
eröffnet und diese Geschäftszweige zu einer Bedeutung erhoben, die ihnen
früher nioht entfernt zukam,, und deren Entwicklung anoh heute nooh
nicht abgeschlossen ist. Während in stärker hinter uns liegenden Zelten
der Kapitalist sein Vermögen ganz oder heinahe ausschliesslich In Immobilien

investiert hatte, und daher der Besuch des Pächters oder Mieters
an gewissen Tagen des Jahres zum Zweoke der Zinsentrichtung oder
vielleicht hie und da der persönliche Augensohein des verpachteten Ob^
jektes die einzigen Vorkehren waren, denen der Grundeigentümer
obzuliegen hatte, und während auch noch viel, später, als der mohile Besitz
bereits eine grössere Bolle spielte, der Kapitalist seine ersparten Gelder
einer Ersparniskasse seines Ortes überliess oder sie in Schuldbriefen auf
ihm bekannte Persönlichkeiten oder in Obligationen einer Bank, deren
Geschäftsgebaren er persönlich beobaohtea konnte, oder auch in Obligationen

seiner Gemeinde anlegte, deren Zinsen er am Verfalltag an Ort
und Stelle einziehen konnte, kauft er heute Bententitel fremder Staaten,
Aktien und Obligationen ausländischer Transportanstalten, Banken, stellt
seine überflüssigen Mittel der Entwicklung alter und der Schaffuag neuer
Industrien zur Verfügung, beteiligt sich an Handelsgesellschaften, indem
er durch die Verschiedenartigkeit der Anlagen eine Verteilung der Risiken
und die Erzielung eines erhöhten Durchschnittsertrages seiner Gelder
bezweckt. Sollen aber dabei Irrwege vermieden und soll nicht die
erhoffte bessere Verzinsung doroh allzu grosses Kapitalrisiko wieder in
Frage gestellt werden, so hedarf der Kapitalist heutzutage für die rationelle
Anlage seiner Gelder und eine sichere Verwaltung derselben der Dienste
einer für diese Zwecke besonders eingerichteten Bank, welche sein
Vertrauen geniesst und verdient. Das Publikum, Indem es seine Interessen
einer Bank anvertraut, soll seinerseits jederzeit die Möglichkeit haben,
daselbst über Papiere, die es sohon besitzt oder zu kaufen gesonnen ist,
sachliche und uneigennützige Informationen einzuziehen. Nicht Auskünfte
im Sinne der Voraussagung der Kurse an der Börse; eine seriöse Bank
lehnt es ab, derartige Mitteilungen über die Wahrscheinlichkeit des Stelgens
oder Fallens der Kurse zu machen, denn auch sie vermag die mannigfaltigen,

oft ganz zufälligen Einflüsse, weiche die Börsentendenz hestimmen,
nicht alle zum voraus zu übersehen. Dagegen soll eine Bank, die das Anlage-
gesohäft pflegt, in der Lage sein, ihren Klienten über die Finanzlage von
Staaten, üher die Art der Aufstellung der BiUuzea uad die Vecteiluag des
Gewinnes von Privatgesellschaften sachgemässe Aufschlüsse zu erteileD.
Die Kreditanstalt hat zu diesem Zwecke ein mit statistischem Material
reich ausgestattetes faformatlonsbureau über Aalagewerte eingerichtet,
das es seinen Geschäftsfreunden zur Verfügung stellt. Auskünfte, die nicht
bereits vorhanden sind, können in kürzester Frist besohafft werden. (Jeber
sine grosse Reibe in- und ausländischer Anlagepapiere stehen ausführliche
Exposes zur Verfügung der Kundschaft

Aber beinahe ebenso wlohtig wie die vorsiohtige Auswahl der Papiere
ist nach erfolgtem Kauf deren sorgfältige Verwaltung. Viele Werte sind

~'rrrTrrriwiri'fTnftirrTi>ngiyrri«*ii»TnYiMrgTfa«nwgT'gTTT—twitm*

rückzahlbar duroh Auslosungen, andere durch Kündigung auf eine kurze
Frist, manche Staaten und Gesellschaften haben sioh vorzeitige
Rückzahlung in bar vorbehalten, und in vielen Fällen wird statt der Barrüok-
zahlung die Konversion angeboten. Aktiengesellschaften kommen in den
Fall, ihren Aktionären die Ausübnng manchmal wertvoller ßezugsreobte
auf neue Aktien zu offerieren, deren Nichtbeachtung einen direkten Verlust

bedentet Es bedarf also der aufmerksamsten, nie erlahmenden
Kontrolle, soll beim Besitz derartiger Werte der Verlust von Zinsen oder von
Kapital ausgeschlossen sein. Die Kreditanstalt ist auch für diesen Dienst
eingerichtet Sie besitzt dafür.ein gesohnltes, durch langjährige Tätigkeit
erprobtes und zu grösster Diskretion erzogenes Personal nnd verfügt über
alle für die Ausübung einer intensiven Kontrolle nötigen Hüllsmittel
(Zeitungen, Verlosungsanzelgen, zuverlässige auswärtige Korrespondenzen
usw.). Sie übernimmt sogar die Verantwortlichkeit für die Ueberwachung
von Ausiosnngen, Kündigungen eto. von Wertpapieren, welohe im

«Schweizerischen Handelsamtsblatt», in der «Neuen Zürcher Zeitnng», in den
«Basler Nachrichten», im «Deutschen Reiohsanzeiger», im «Economists
francais» und in der «Revue öconomique et financiöre» von Paris, in der
«Amtliohen Wiener Zeitung», in der «Gazetta officiate del Regno d'Italia»,
im «Eoonomist» von London und im «Commercial and financial Chronicle»
von New-York veröffentlicht werden. Publikationen in andern als den
erwähnten Organen überwacht die Kreditanstalt ebenfalls soviel als möglich,
ohne jedoob dafür eine Garantie zn übernehmen. Mit vieler Mühe ist auch
die Einkassierung von Coupons nnd rückzahlbaren Obligationen an
derjenigen Stelle, die für den Knuden am vorteilhaftesten ist, verbunden,
ebenso die Besorgung neuer Couponsbogen, der Austausoh konvertierter
Titel usw., nnd die kleinste Vernachlässigung dieses Dienstes bebt die
Ersparnis einer der Bank zu zahlenden Depotgebühr mehr als anf. Coupons,
die nur im Ausland zahlbar sind, kann eine Bank selbstredend billiger
einkassieren als der Privatmann.

iaaUMlMhe Baaken. — Ban«aee «transferee.
Dtutsch« Reiehsbank.

29. April 6. Mai 29. April 6. Mai
Kux Kxrfc Man Kuk

MetaUbeatand 1,063,862,000 1,040,713,000 Notencirkula'""» 1,349/186,000 1,322,361,000
Wechselportef. 908,177,000 870,667,000 Korzf. Schulden 701,228,000 608,648,000

Banca <PItalia.

10 arril 20 avril 10 arril 20 avril
t. L. L. L.

Moneta metallic» 674,829,478 671,981,056 Circolazione 881,594,700 863,053,100
Portafoglio 278,567,792 277,096,986 Conti corr. a vista 80,406,786 84,341,812

Oesterrelchisch-Unfaritche Bank.
30. April 7. Mai 30. April 7. Mai

Knaa Kroia Kroui
Metallbestand 1,464,789,697 1,458,126,841 Notencirkulation 1,621,966,320 1,688,928,800

Wechsel:
auf das Ausland 60,000,000 60,000,000 Kurzfall. Schulden 210,673,263 215,686,426
auf das Iuland. 332,505,803 320,119,617

Annoncen-Pacht:
Bzdolf Messe, Zlrleh, Ben etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non offizielles. R6gie de« annoncei:

Rodolphe Messe, Zurich, Berne, ete

(önlthwil
am Zugmet •••••• OottbardbabHstatfon.

Hotel Pension Heidhoit
Herrlichster Aussichtspunkt. Prächtige, windgeschützte Lage.

Schöne schattige Parkanlagen. Prachtvolle Spaziergänge am See,
durch Wald und auf die Berge. Seebadanstalt. Vorzügliche Pension

zu Fr. 5.— bis Fr. 6.—. Gartenrestaurant. Kegelbahn. Ruder-
und Segelboote. Telephon. — Prospekte. (1152;)

Besitzer: Dr. med. J. Neidhart.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

JVccuimilatorett-fabrik Ocrllkon
Oerlikon bei Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 26, Mai 1905, vormittags 10 Uhr

im Bureaugebtiude in Oerlikon bei Zürich
Tagesordnung:

4) Genehmigung des Protokolls der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 25. Januar 1905.
2) Ahnahme und Genehmigung der Bilanz, des Gewinn- und Verlust¬

kontos und des Berichtes des Revisors per 31. Dezember 1904.
3) Besohlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

Festsetzung der Dividende.
4) Wahl des oder der Rechnungsrevisoren für das Geschäftsjahr 1905.
5) Neuwahl für 3 ausscheidende, aber wieder wählbare Verwaltungs¬

ratsmitglieder.
6) Wahl eines weiteren Verwaltungsrats-Mitgliedes.

Die Stimmkarten sind bis Dienstag; den 23. Mai 1905, abends 6 Uhr,
unter Ausweis des Aktienbesitzes, vom Bureau der Gesellschaft in Oerlikon
nnd von den Herren Lombard, Odder & Co., Genf, bezw. Herren Chavannes
A Co., Lausanne, zu beziehen. [1154]

Oerlikon, den 9. Mai 1905.
Der Verwaltungsrat

• der Aoöumulatoren-Fabrik Oerlikon,

Drahtseialm Muottas-Mnraigl bei Samaden
Die Herren Aktionäre werden hiemit eingeladen, auf den 15. Juni 1905

eine zweite Rate von

20°j0 Fr. 100 per Aktie
bei der Schweizer. Eisenhahnbank In Basel einzuzahlen.

(1146) Der Verwaltnugsrat.

ScMeitt MMi- mil IijräsiFiisfaM A. 0.

in Hochdorf
Da die auf den 28. April a. c. angesetzte Generalversammlung mangeis

Beteiligung nicht abgebalten werden konnte, wird eine neue angesetzt auf:

Dienstag, den 23. Mai 1905, nachmittags 4 Uhr
Hotel WaldstÄtterhof In Iiiuern

Traktanden:
1) Protokoll.
2) Vorlage der Jahresrechnung pro 1904 samt Bericht und bezügi.

Anträge.
3) Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes. (1057)
4) Wahl der Kontrollstelle.

Die Rechnung samt Bericht liegt von beute an auf dem Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht auf und hahen sioh die Teilnehmer der
Versammlung über ihren Aktienbesitz durch Angabe der Aktiennnmmer eben-
daselbstlbis zum 22. Mai a. c. auszuweisen.

Hochdorf, den 29. April 1905.

Der Verwaltangsrzt

Kaufmann
kanfm. geb. u. tüchtige Kraft beider
Sprachen mächtig, sucht leitende
Stellung od. selbst Vertrauensposten.

Bewerber ist zielbewusster
Arbeiter, routiniert im innern und
äussernDlenstu. besitzt neben reicher
Geschäftserfahrung, gestützt auf
bisherige Tätigkeit in bedeutenden
Bank-, Handels- sowie Industrie-
Firmen, vorzügliche kaufmännische
Praxis. Offerten unter Chiffre Z T
4494 an (1127)

Rudolf Mosse, Zürich.

Attention! Les labriques renom-
HIIGUUUII*' möes snivantes de
machines -ontils: J. E. Beinecker,
Chemnitz; J. G. Weisser Sohne,
St. Georgen (Föret noire); Union,
Maschinenfabrik, Chemnitz, etc. ont
ohargö de leur representation
H. Graf-Bnchlcr. Ingenieur ä Zürich,
oi-devant dans la maison Wolf A Graf.
La raison sociale Wolf ft Graf a
cessö d'exister. [64]

Amerik. Buchführung lehrt gründlloh
durch Unterriobtsbriefe.Erfolg

garantiert Verl Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zurieft. B15

5 Kanenschriinktetz:
bei sofortiger Wegnahme sehr billig
zu verkaufen bei (1116')

B. SekMiiur
Gessnerallee 36, Zürich I..

Junger, routinierter

weloher regelmässig die grösseren
Plätze Deutschlands
besucht, wünscht noch anderweitige
Vertretung eines womöglich sohon
eingeführten, leistungsfähigenHauses
gegen Provision. — Ia Referenzen
stehen zn Diensten. (1153;)

Gefl. Offerten unter Z U 4570 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkaufen
Ein in Fremdenort des Oberlandes,

In bester Geschäftslage stehendes
Wohnhaus, bestehend aus Verkaufemagazin,

9 Zimmern und Garten.
Elektr. Licht Kaufpreis 14,000 Fr.
Das Geschäft würde sich der Lage
halber besond. eignen z. Vertrieb von
Fremdenartikeln. Offerten sub Chiff.
E 252 an Rudolf Mosse, Bern.

Alteisen,Altmetall
und sämtliohe Werkstätten-Abfälle
kauft zu höohsten Preisen. —
Telephon 5107. [60]

8«lyHarburger, Zürich,
alter Rohmat-Bahnhof.
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Kuranstalt t>ei Bern
rMiigv <i'~ ^ ~ rr? TTfTj ;i'. : ^ _ jj jy^n 1— *Trn— 1155 Meter ii. Meer

Wiedereröffnung 1&* Jfuni l&OS.
Ganz massiver, mit dem modernsten Komfort ausgestatteter Neubau

inmitten grossartiger Waldungen mit stundenlangen Spazierwegen und szeneriereichem Panorama.
500 Betten. Zentralheizung. Lift. Elektrisches Licht — Lawn Tennis. Kursaal. Vorzügliches Orchester etc-

-.i vi.- •
1

Altberühmte Schwefelquellen. — Trink- und Badekuren.
Inhalationen und Nasen-Duschen mit neuesten Apparaten. Moderne Installation ftlr die gesamte Hydrotherapie und Elektrotherapie.

Kohlensäure-Bäder. — GlähHchtbad. — Massage.
Knrtisch für Magenkranke. — Akselnte Stanbfrelkelt. — Ozonreiche HShenlnit. (992,)

Kurarzt: 0r. Rohr, Bern. Prospekte und Auskunft durch die Direktion.

' '^SCHWEIZ"
-...1 Zürich 11

Die Tit Herren Aktionäre weiden hiemit zu der Freitag, den 26. Mai
a. c., vormittags lO'/i Uhr im Direktionsbureau der Gesellschaft (Bahnhofstrasse

25) stattfindenden

Muirwiutei! iriMckei taraitenaiilDu
höflichst eingeladen.

Die Yerhandlungsgegenstände sind folgende:
1) Bericht des VerwaltuDgsrates über das Rechnungsjahr 4904,

Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des' schriftlichen
Berichtes der Rechnungsrevisoren und Decharge-Erteilung an den
Ver\yaltungsrat und die Direktion.

2) Antrag, des Verwaltungsrates betreifend die Verwendung des
Jabresgewinnes.
Wahlen in den Verwaltungsrat.
Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das
Rechnungsjahr 4905.

In bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 43
unserer Gesellschafts-Statuten hinzuweisen.

Die Stimmkarten stehen von Montag, den 22. Mai bis Freitag, den
26. Mai, vorinittägs 40 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft zur
Verfügung der Herren Aktionäre.

Zürich, den 5. Mai 4905.

(4408')

„SCHWEIZ"
Allgemeine Yerslckerungs-Aktien-Gesellschaft,

Des Präsident des Vesvoaltungsrates.'

W. H. Oiethelm.
Der Direktor:

Blum.

Zürcher Brodfabrik H. 0.
:n alatrT

Ausserordentliche Generalversammlpg
Die Herren Aktionäre werden hiemit auf Samstag, den 20. Mai 1905,

nachmittags 5 Uhr, in unser Haus Langstrasse 85, Lokal des Frauenvereins
I. Stock, eingeladen, znr Erledigung folgender

Traktanden:
4) Statutenänderung. - '

2) Verschiedenes.
Die Stimmkarten sind im Bureau der Brodfabrik zu beziehen.

Stimmberechtigt sind diejenigen Aktionäre, welche sich bis zum 48. Mai 4905,
über'den Besitz von Aktien, hei der Direktion ausweisen. (4095)

Zürich, den 4. Mat 1905".

Der Verwaltungsrat.

Kesselschmiede
'•I iLl l.iül 'eiü^uhlt'sich'fjj Lieferungen, von" '' (406.)

Blechrohrleitungen, Dampfkesseln

- -Schweissarbeiten; Eisenkonstruktionen
1 • i i:r, t ' j •

^ jeder :Alrt bind Grrösse 1

Projekte, statische Berechnungen, Kostenvoransohläge auf gefl. Anfragen.

Prima Material, «olide Arbeit, prompte Bedienung. Prima Referenzen.

vifjr-v'. ' 'Uli, 5 ' L -O'JW.... r 5;I>. : £

- AuswIpp-lMfer
Um ^teObolfeht in grösserem Maßstäbe .totrsibemrund eventuell

um ein »'öder mehrere Ländei? unter vorteilhaften Bedingungen
bereisen, zu können, wünscht ' .[957] '

' SfeÄWieiz. Handelsfirma
mit sertöserFabrikanten von Ausfuhr-Artikeln

in'Verbindung zu treten) I
Offerten unter Chiffre CSE 215 an Rudolf Moese, Bern.

La JÜTeuch&teloise
Societe Suisse d'Assurance des rispes de transport

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble generale
pour Ic inoivretli, 17 iiiai I1M).">, ä II liouros du ntatin,

ä la petite salle des conferences, Passage Max. Meuron, 6, ä Neuchäiel

Orr!'-*} f.'- four:
4° Rapport du consefl d'administratioh sur le 34me exercice.
2» Rapport de Messieurs les commissaires-verificateurs.
3° Fixation du dividends. (4056)
4° Nomination d'administrateurs.
5° Nomination de trois commissaires-vörificateurs et d'un supplöant.

Neuch&tel, le 4er mai 4905.

Au nom du eonseil d'administration,
Le president:

Bd. Chable, tils.

Luftkurort
Berner '

Oberland

(1079).

tiemmi - Route
4200 m ü. M.

Bahnstation Frstinn

Park-Hotel £ tension Gemmi
Sstison Mai — Oktober ' '"

Herrl., ruhige Lage in alpinem Klima." 'Zahlreiche Wald- u.
Alpenpromenaden. .Exkursionsgebiet für Hochgebirgstouren. Eleg.
eingerichtetes Haus, renov. u. vergrössert. Neues Vestibül. 400 Betten.
Elektr. Licht und Zentralheizung. Grosse Glasveranda. Telegraph und
Telephon. Pensionspr. von 6 Fr. an. Familienarrangements. Eigene
Wagen und Sattelpferde. Besitzer: H. Dettelbach-Egger.

Ooihpäghie du Chemin die fei»
dTverdon ä S"-Croia

L'assembUe g^n^rale ordinaire
des actionnaires. et convoquöe pour lejeudi, 25 mai 1905, ä 44 heures du
matin, au .Grand. Hotel des Basses pres Ste-Croix.

* Oräre du jour:
4° Rapport du conseil d'administration et des conlröleurs.
2° Approbation du bilan et' des comptes au 34 döcembre 4904 et

döcharge au conseil d'administration pour sa gestion.
3° Votatioo, sqr le solde actif du oompte de profits ,ot pertes.
4° Consolidation de l'emprunt provisoire. •

5° Nomination d'administrateurs. (4455')
6° Nomination de Contiöleurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des oommissaires-
vörificateurs sont, des aujourd'hui, ä la disposition des actionnaires au
siege social, ä Yverdon. ",l
- 1. Pour prendre part ;'i l'assemblöe, MM. les actionnaires doiveut signer
et adresser, avant le 24 courant,''la declaration dont la formule est A

leur disposition an siöge social,1 A Yverdon, ä la gare de Sie Crölx et aupres
de Mr. Charles Stouky, secretairedu conseil, ä Lausanne.

Yverdön, le 40 mai 4905.
Au nom da conseil d'administration,

Le secretaire: •

Chs. A. ktonky.

'.iifi'ivAi:.1 VJ'Ü'»!' T i",;; 31 -tit 1 n
MMr'les actionnaires sont convoques en assembleegenerale otdinairh

le vendredi, 26 mal 1905, ä 5 heures du soir, ä l'Hötelde Tille (Salle du
Tribunal), aye^ß, 1',ordre, djj jour suivant:

1° Rappbrt du Conseil dradministration et des commissaires-veri-
' ' flbäteurs, approbation de^comgtes et du bilan au 31 d6oembre 4904.

2° Nomination de deux cömmfssäires-verlficateurs et d'un suppleant.
Les cartgB d'aqtionnaires dötuont droit & prendre part ä l'assemblöe

du 26 mai 4-^)5, s^jont ralivreeüisur presentation des ^dnons, en möme
temps que Id rapport duxonseil d'administration et des commissaires-v6ri-
ficateurs, äu buteau de la' dompagnie, t»ue dü Collfege 43/ dü;40 au 23 mai
4905, de 5 ä 7 heures du soir. Les inscriptions sur lä feuille de presence
de l'assembiee se>feront ä partir de 4 heures dans la salle du tribunal.

La Chaux-de-Fonds, le 44 avril 4905.

(1156)
' Le conseil d'administration.

Bachiiuckerei H, JENT in Reit. — luqitunerie E. JEKT, ä Birne.


	

